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Eine Zeile mit 39 Anschlage (mit Leerzeichen) durchschnittlich 

 

 
 
Für das Bayreuther Team sind Max Scheiter, Stefan Neidert, Simon Schildbach, Robert Uwira, Markus Bartosch 
(hintere Reihe von links), Julia Malcher, Uwe Scholz und Lisa Klarmann (vordere Reihe von links) sowie Christi-
an Binninger, Simone Seefelder und Timea Kasa (nicht im Bild) für die Deutschen Meisterschaften gemeldet. 

 

Tennis: Deutsche Hochschulmeister 
werden in Bayreuth ermittelt 
Vier Teams spielen um den Sieg – Und: Badminton-Night mit über 80 Teilnehmern 

 
Bayreuth (UBT). Am Dienstag, 6., und 
Mittwoch, 7. Juli, findet auf der Tennisan-
lage des Sportinstituts der Universität 
Bayreuth die Finalrunde der Deutschen 
Hochschulmeisterschaften Tennis Team 
2010 statt. Dabei treten Teams aus Ham-
burg und Köln, von der Universität Tü-
bingen und der ausrichtenden Universi-
tät Bayreuth gegeneinander an. 
 
Diese vier Mannschaften haben sich über 
mehrere Runden hinweg unter 20 teilneh-
menden Teams als die stärksten erwiesen. 
Die Wettkampfgemeinschaften aus Ham-
burg und Köln (mit Spielern der dortigen 
Sporthochschule) gehen jetzt als Favoriten 
ins Titelrennen. Das Bayreuther Team 
rechnet sich eher Außenseiter-Chancen aus 
und füllt sich schon jetzt ein wenig als Ge-

winner: „Wir freuen uns sehr, dass wir das 
Turnier ausrichten dürfen und zugleich auch 
selbst mitspielen“, sagt Mitorganisatorin und 
Spielerin Lisa Klarmann. Seit Beginn des 
Sommersemesters ist das Organisations-
team mit Uwe Scholz, Stefan Neidert, Ro-
bert Uwira, Ann-Chantal Gressler und Lisa 
Klarmann mit der Vorbereitung dieses Final-
Four beschäftigt. 
 
Die Regeln sind dabei ganz klar: In jeder 
Paarung sind neun Punkte zu vergeben – 
gespielt werden jeweils vier Herren- und 
zwei Damen-Einzel, sowie ein Herren-
Doppel und zwei Mixed. Jedes Team mel-
det bis zu neun Spieler. Einen Schiedsrich-
ter brauchen die Tennis-Cracks grundsätz-
lich nicht. Auch wenn es um den Titel des 
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Deutschen Meisters geht, fair geht auch in 
diesem Turnier vor. 
 
Die Halbfinal-Matches finden am Dienstag, 
6. Juli, zwischen 11 und etwa 17 Uhr statt. 
Zum Spiel um Platz 3 und zum Finale treten 
die Spielerinnen und Spieler  am Mittwoch, 
7. Juli, ebenfalls ab 11 Uhr an. Den Titel 
des Deutschen Hochschulmeisters Tennis 
Team 2010 vergibt der Allgemeine Deut-
sche Hochschulsportverband. 
 
Eine zweite sportliche Großveranstaltung an 
der Universität steht ebenfalls am Dienstag, 
6. Juli, auf dem Programm. Ab 13.30 Uhr 
werden voraussichtlich etwa 80 Badminton-
Spielerinnen und Badminton-Spieler im 
Rahmen der Badminton-Night ihre Besten in 
den Kategorien Vereinsspieler männlich und 
weiblich, sowie Hobbyspieler männlich und 
weiblich ermitteln. So ganz genau weiß Mit-
organisator Helmut Strobl noch nicht, wie 
viele Spielerinnen und Spieler tatsächlich 
antreten werden, wie lange das Turnier 
dauert. „Badminton-Spieler sind eher spon-
tan“, sagt der Diplom-Sportökonom. Des-
halb sind Anmeldungen (unter der E-Mail-
Adresse UBTBN@web.de) auch bis zum 5. 
Juli möglich.  
 
Spektakulär werden sicher nicht nur die 
Matches dieser 20. Bayreuther Badminton-
Night ausfallen. Auch das Rahmenpro-
gramm, das Tennis-Cracks und  Badminton-
Organisatoren gemeinsam anbieten, ver-
spricht spannend zu werden: Natürlich gibt 
es Fußball im Fernsehen und eine Players-
Night für die Tennis-Cracks. Darüber hinaus 
ist Speedminton, die schnelle Draußen-
Variante von Badminton mit schwereren 
Bällen und Schlägern, zu erleben. Eine gute 
Show wird auch die Blackminton-
Demonstration werden, denn unter 
Schwarzlicht und mit der richtigen Ausrüs-
tung kann man Speedminton auch nachts 
auf spektakuläre Weise spielen. 
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